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Freut Euch, es weihnachtet sehr!

«Zauber der Weihnacht? Ach du meine Güte.
Kommt bei mir lang schon nicht mehr in die Tüte.
Kleinere Kinder und ältere Frauen
Solln sich von mir aus an sowas erbauen.
Christbaum? Meinswegen. Hab nichts dagegen.
Aber die Kinderschuh sind ausgetreten.
Friss oder stirb! heissts. Da hilft mir kein Beten.

Ich höre gar nichts. In unseren Ohren
Tuten Sirenen und rattern Motoren.
Wir sind halt schaffende Menschen von heute,
Klare, normale, vernünftige Leute.
Habns miterlebt, wie die Erde gebebt.
Jetzt ist bei uns ja grad Friede auf Erden —
Bis sie den nächsten Krieg anfangen werden.

Gott — ja, den muss es wohl irgendwie geben.
Aber das ist so im heutigen Leben:
Man kann ihn meistens nicht richtig entdecken.
Aber zuweilen möcht man sich verstecken.
Denn keinesfalles ist immer alles
Hundertprozentig so, wie es sein müsste.
Ja, und wie wäre es, wenn Gott das nun wüsste?»

Nicht wahr, diese Worte von Anna Martina Gottschick
sprechen uns an — sie treffen uns, und wenn unsere
Ohren auch nicht von Motoren- oder Sirenenlärm
erfüllt sind, so haben wir doch genug, gerade in dieser
Zeit genug an Betrieb, Geschäftigkeit und feierliche
oder unfeierliche Hetze mitgemacht, dass nicht nur die
Ohren, sondern der ganze Kopf surrt. Und dabei wollten

wir uns doch freuen!? Wir wollten uns mit unseren
Schützlingen zusammen auf die frohe Weihnachtszeit
vorbereiten? Aber eben können wir uns neben der
geschäftigen und geschäftstüchtigen Betriebsamkeit
noch tatsächlich freuen? Und worüber sollten wir uns
eigentlich freuen? Himmeltraurig ist es doch auf der
Welt! Schaut um Euch! Nicht nur hungert stets über
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